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477223-2026 - AlaywVvIouOG

Feppavia — YITnpeoieg mapoxng apxITEKTOVIKWYV ocuufouAwy — Projektsteuerungsleistungen in
Anlehnung an § 2 AHO Nr. 9, Projektstufen 2b-5, Handlungsbereiche A-E

OJ S 131/2026 10/07/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaoia: Landeshauptstadt Midnchen, Baureferat
Email: bekanntmachungen.vz2.bau@muenchen.de
NopIkry popeny ayopaoTr: TOTTKR apXn
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
TiThog: Projektsteuerungsleistungen in Anlehnung an § 2 AHO Nr. 9, Projektstufen 2b-5,
Handlungsbereiche A-E
Mepiypaen): Projektsteuerungsleistungen in Anlehnung an § 2 AHO Nr. 9, Projektstufen 2b-5,
Handlungsbereiche A-E. Fur das neu zu grindende Gymnasium ,Am Sudpark® in der
Drygalski-Allee 2 soll eine Interim-Pavillonanlage (MRE) mit Mensa und Auf3enanlagen fur ein
4-zugiges Gymnasium neu errichtet werden. Im Vorfeld der Planung wurden 2 alternative
Standorte in der naheren Umgebung untersucht. Beide Flachen werden derzeit als
Sportfreigelande genutzt. Auf einem der beiden moglichen Standorte (Standort 1) befindet sich
bereits eine Schul-Pavillon-Anlage (3-gescholig, BGF ca. 2.650 m?), die im Zuge der
geplanten Baumalinahme je nach Entwurfskonzept angepasst und integriert werden kann. Die
Entscheidung fur einen der beiden Standorte wird nach dem Ergebnis der Bauvoranfragen im
Zuge der LPH 2 getroffen, voraussichtlich Q2/2026. Gebaudedaten: BGF: ca. 11.500 m?; BRI:
ca. 42.000 m3; 3 Geschosse. Standort 1 (Stadtbezirk 19; Gem. Forstenried):
Grundstucksflache ca. 21.100 m? Standort 2 (Stadtbezirk 19; Gem. Forstenried):
Grundstucksflache ca. 21.400 m?. Geplante Nutzungsaufnahme: Schuljahr 2028/2029.
AvayvwpIoTIKO diadikaciog: bd312754-baed-46a4-8ac2-e17caf22221b
EowTtepikd avayvwplioTiko: BauR H-40015-2026
Eidog diadikaciag: Me diatrpayudTeuon Pe TTponyoupdevn dnUoaicuon TTPOKNPUENG
dlaywviouou/avTaywvioTIKr diadikaoia pe diatpayudreuon
H diadikaoia emtayxuveral: oxl

21.1. ZKotroég
XapakTpag NG oUpPaong: YTInPeoieg
KoOpia tagivounaon (cpv): 71210000 YTrnpeaieg TTapoxnS apXITEKTOVIKWY GUHBOUAWY

2.1.2. Tomog ekTéAeong
MéAN: Mdnchen
TayxudpouIKOG KwdIKag: 81477
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Munchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Xwpa: Mepuavia
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2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
MpdoBeTeg TANpoYopics: 1. Der Bewerber hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen
Bezug zu Russland hat. Daflr ist die ,Eigenerklarung Bezug Russland® (FB 127/L127/111.127)
auszufullen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. Diese Erklarung ist auch fur
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der
Erklarung abzugeben. -- 2. Der Teilnahmeantrag besteht aus dem Bewerberbogen und
Nachweisen; die Vergabe-/Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform (www.vergabe.
bayern.de bzw. iTWOtender) eingestellt. -- Der Bewerberbogen und die anderen
einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen Rechner herunterzuladen,
dort lokal auszufullen und zu speichern. -- Teilnahmeantradge kdnnen ausschlief3lich von
registrierten Bewerbern Uber die Vergabeplattform (www.vergabe.bayern.de bzw.
iTWOtender) in Textform eingereicht werden. Die ausgefillten und lokal gespeicherten
Unterlagen sind als Teil des Teilnahmeantrags auf die Plattform hochzuladen. Bei
elektronischer Ubermittlung in Textform muss der Bewerber/Bieter, der die Erklarung abgibt,
erkennbar sein. -- Eine gesonderte Unterschrift sowie eine fortgeschrittene oder qualifizierte
Signatur sind fur den Teilnahmeantrag nicht erforderlich. -- Die Kommunikation (Fragen,
Auskinfte) erfolgt ausschlieBlich Uber die Vergabeplattform. Dabei ist das Tool Frage stellen
bzw. Fragen/Antworten zu verwenden. -- Beschreibungen zur Vorgehensweise bei
Teilnahmewettbewerben auf der Vergabeplattform (www.vergabe.bayern.de bzw.
iTWOtender) unter: https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de
/hilfe/teilnahmewettbewerbe _tender.html?g=teilnahmewettbewerb --- Der Auftraggeber behalt
sich vor, bei Zweifeln an der Erfullung von Vorgaben Bescheinigungen oder Erklarungen von
Behorden oder sonstigen Einrichtungen zu fordern. --- 3. Die Angaben zur Vertragslaufzeit
sind als vorlaufige Annahme des Auftraggebers anzusehen und stehen unter dem Vorbehalt
der Anpassung und Aktualisierung. — 4. Objektive Kriterien fir die Auswahl der begrenzten
Zahl von Bewerbern: Sollte die Durchfliihrung des Teilnahmewettbewerbs ergeben, dass mehr
Bewerber grundsatzlich geeignet sind, als zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden
sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen, welche die aufgeflhrten
Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies zu ermitteln, wird der Auftraggeber
eine Auswahlmatrix verwenden. Die Referenzangaben werden auf der Grundlage der unter
dem Eignungskriterium "Technische und berufliche Leistungsfahigkeit" genannten
Unterkriterien bewertet; Einzelheiten sind dem Bewerberbogen sowie der Auswahlmatrix zu
entnehmen. Bei der Bewertung der Referenzen werden alle benannten Referenzen
berlcksichtigt, sofern sie wertbar sind und soweit die Hochstzahl an zugelassenen
Referenzen nicht Uberschritten ist. Erfullen mehrere Bewerber an dem Teilnahmewettbewerb
gleichermalden die Anforderungen und ist die Bewerberzahl nach einer objektiven Auswabhl
entsprechend der Auswahlmatrix zu hoch, kann die Auswahl unter den verbleibenden
Bewerbern durch Los getroffen werden. --- 5. Beabsichtigt ein Bewerber sich zum Nachweis
seiner finanziellen, wirtschaftlichen oder technischen Leistungsfahigkeit auf Dritte (z.B.
Unterauftragnehmer) zu berufen, so sind die unter den Eignungskriterien benannten
Unterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit vorzulegen, als die Bezugnahme auf die
Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt. Nach Aufforderung ist zusatzlich die Verpflichtungserklarung
des Dritten vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte
Verflugbarkeit Gber die entsprechenden Ressourcen des Dritten nachgewiesen wird.
Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf vorzulegende Nachweise fur die berufliche
Leistungsfahigkeit (Referenzen) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu
nehmen, so ist durch dieses ausdrucklich zu bestatigen, dass es die Leistungen als
Unterauftragsnehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur die diese Kapazitaten benétigt
werden. Soll im Hinblick auf Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit
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die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch genommen werden, so ist vorgesehen,
dass der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft und diese Unternehmen gemeinsam fir die
Auftragsausfuhrung haften. Eine entsprechende Erklarung ist auf Anforderung des
Auftraggebers vorzulegen.

Nouikn Bdon:

Odnyia 2014/24/EE

VgV -

2.1.6. Ao6yol amokAsiopou
Mnyég Twv Adywv attokAgiopou: Mpoknpuén, ‘Eyypago cuupaong
Mapdpacn UTTOXPEWOEWY TTOU ATTOPPEOUV ATTO AUIYWG £BVIKOUG AOYOUG aTTOKAEIoUOU: ES
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber
hat anzugeben, ob Ausschlussgrinde nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw.
ein nach Satzung oder Gesetz fur den Bewerber Vertretungsberechtigter (1) in den letzten
zwei Jahren * gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetz oder « gem.
§ 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder « gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz oder °
gem. § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbuf’e von mehr als 2.500 Euro
belegt worden ist und ob (2) in den letzten drei Jahren gem. §§ 22, 24 Abs. 1
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) mit einer Geldbulie nach Maligabe des § 22 Abs.
2 LkSG belegt worden ist. -- Nicht fristgerecht eingereichte Teilnahmeantrage bzw. schriftliche
(in Papierform eingereichte) oder formlose Antrage werden im weiteren Verfahren nicht
berucksichtigt. -- Der Bewerber hat zu erklaren, dass er keine Interessen vertritt, die im
Widerspruch zur Ausfiihrung des ausschreibungsgegenstandlichen Auftrags stehen und diese
nachteilig beeinflussen kénnten. -- Es kénnen weitere Ausschlussgriinde in den
Vergabeunterlagen genannt sein.

5. MapTida

5.1. MapTida: LOT-0000
TitAog: Projektsteuerungsleistungen
Mepiypaen): Projektsteuerungsleistungen Projektstufe IIb - 5, Handlungsbereiche A-E Fur das
neu zu grindende Gymnasium ,Am Sudpark® in der Drygalski-Allee 2 soll eine Interim-
Pavillonanlage (MRE) mit Mensa und AulRenanlagen fir ein 4-zligiges Gymnasium neu
errichtet werden. Im Vorfeld der Planung wurden 2 alternative Standorte in der ndheren
Umgebung untersucht. Beide Flachen werden derzeit als Sportfreigelande genutzt. Auf einem
der beiden moglichen Standorte (Standort 1) befindet sich bereits eine Schul-Pavillon-Anlage
(3-gescholig, BGF ca. 2.650 m?), die im Zuge der geplanten Baumaflnahme je nach
Entwurfskonzept angepasst und integriert werden kann. Die Entscheidung fur einen der
beiden Standorte wird nach dem Ergebnis der Bauvoranfragen im Zuge der LPH 2 getroffen,
voraussichtlich Q2/2026. Gebaudedaten: BGF: ca. 11.500 m?; BRI: ca. 42.000 m?; 3
Geschosse. Standort 1 (Stadtbezirk 19; Gem. Forstenried): Grundsticksflache ca. 21.100 m?
Standort 2 (Stadtbezirk 19; Gem. Forstenried): Grundsticksflache ca. 21.400 m?. Geplante
Nutzungsaufnahme: Schuljahr 2028/2029.
EowTtepikd avayvwplioTiko: BauR H-40015-2026

5.1.1. ZKomog
XapakTpag TNG oUpBaong: YTnpeaieg
Kupia tagivopnon (cpv): 71210000 YTrnpeoieg TTapoxig apXITEKTOVIKWY CUNBOUAWYV
EmiAoyég:
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Mepiypaen Twv emmAoywv: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. Erste Stufe:
Beauftragung der Projektstufe lIb Zweite Stufe: Beauftragung der Projektstufe Il Dritte Stufe:
Beauftragung der Projektstufe IV Vierte Stufe: Beauftragung der Projektstufe V Ein
Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht. Siehe Vergabe-/Auftragsunterlagen.

5.1.2. Toémog ekTéAeong
MéAn: Minchen
TaxudpouIKOG KwdIKag: 81477
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIpWpMEVN SidpKEIa
Huepopnvia évapéng: 01/09/2026
Huepopnvia Aigng diapkelag: 01/10/2029

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
Kat’ amroKA€IOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Aev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
Mp&TTEl va ava@EPOoVTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 €XEI avaTeBei N eKTEAEON TNG ocUPPBaoNG: ATTaiTNON TG TTPOCPOPASG
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev XpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dNUOoieG oupBdaoclg (ZAX): val
H ev Adyw oupBaon gival emiong KAaTdAANAN yia TIg MIKPEG Kal peoaieg emmixeiproels (MME): vai
MpbdoBeTeg TANPOYOpics: #Besonders auch geeignet fur:freelance#

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cUNPAOEIG
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cuppaocewv: Kauia otpatnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpitpia emAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyAc: Mpokrpuén
KpITAPIO: ZXETIKEG EKTTAIDEUTIKEG KAI ETTAYYEAMOTIKEG TTPOCOVTA
Mepiypaon Tou kpitnpiou emmAoyng: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag den Nachweis
uber seine berufliche Qualifikation als Dipl.-Ing. TH/FH bzw. Bachelor/Master an Universitaten
oder Fachhochschulen mit der Fachrichtung Architektur/Bauingenieurwesen oder gleichwertig
zu erbringen. — Ist der Bewerber eine juristische Person, ist dieser nur dann
teilnahmeberechtigt, wenn durch Erklarung des Bewerbers nachgewiesen wird, dass der
benannte verantwortliche Berufsangehorige die an die naturliche Person gestellten
Anforderungen erfiillt. Bewerber oder verantwortliche Berufsangehorige juristischer Personen,
die die entsprechende Berufsbezeichnung nach dem Recht eines anderen Mitgliedsstaates
der europaischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens Uber den Europaischen
Wirtschaftsraum tragen, erfillen die fachlichen Voraussetzungen dann, a) wenn sie sich
dauerhaft im Bundesgebiet der Bundesrepublik Deutschland niedergelassen haben und
berechtigt sind, die deutschen Berufsbezeichnungen nach den einschlagigen deutschen
Fachgesetzen aufgrund einer Gleichstellung mit nach der Richtlinie 2005/36/EG (geandert
durch die Richtlinie 2013/55/EU) zutragen oder b) wenn sie voribergehend im Bundesgebiet
tatig sind und ihre Dienstleistungserbringung nach Richtlinie 2005/36/EG angezeigt haben.
Ta kpiITApia Ba xpnoigotroinBouyv yia TNV €AoY Twv utTTown@iwyv 1Tou 8a KAnBouv va
OUMMETAOXOUV OTO deUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

Kpimplo: Mé€oog €1ro10¢ T¢ipog
Meprypar) Tou Kpitnpiou emAoyng: Eigenerklarung Uber den gemittelten Gesamtumsatz des
Bewerbers aus den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren (netto) (Wichtung 10 %).
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Ta kpITApla Ba xpnoiygoTroinBouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIADIKATIOG

Kpimiplo: ETrayyeApaTiki ac@AAion ammolnuiwong yia TTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG

Mepiypar Tou kpitnpiou etmAoyng: Eigenerklarung des Bewerbers, dass im Auftragsfall der
Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung mit folgendem Inhalt vorgelegt wird:
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von tuber mind. 2,0 Mio. EUR flr
Personenschaden und mind. 0,5 Mio EUR fir sonstige Schaden. Die Versicherung muss
wahrend der gesamten Vertragszeit unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu
gewahrleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in
Hohe der genannten Deckungssummen besteht. Zudem muss die Ersatzleistung der
Versicherung mindestens das Zweifache der 0.g. Deckungssummen pro Jahr betragen (2-fach
maximiert). Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der
Bewerbergemeinschaft eine Versicherung zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen. Zudem ist
gleichzeitig eine Erklarung des Versicherers bzw. die entsprechende Passage aus dem/den
Vertrag/Bedingungen beizufigen, wonach die Versicherung auch bei der Betatigung des
Bewerbers als Partner einer Arge, bei Schaden, die vom Versicherungsnehmer verursacht
werden, zu den genannten Bedingungen eintritt.

Ta kpITApla 6a xpnoiygoTroin@ouyv yia Tnv €TIAOYI TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOPIOPEVES UTTNPETIES

Mepiypan Tou Kpitnpiou etmAoyng: Vorlage von max. 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen
des Bewerbers aus dem Referenzzeitraum 2016 - Ende der Bewerbungsfrist, die anhand
folgender Kriterien bewertet werden (Wichtung 90 %): Die Kriterien 1a bis 1d gelten fur alle
drei Referenzen gleichermalen. -- Kriterium 1a Projektstufe Il mit den Handlungsbereichen A-
E in Anlehnung an §2 AHO im Referenzzeitraum selbst erbracht -Kriterium 1b Projektstufe Il
mit den Handlungsbereichen A-E in Anlehnung an §2 AHO im Referenzzeitraum selbst
erbracht -Kriterium 1c Projektstufe IV mit den Handlungsbereichen A-E in Anlehnung an §2
AHO im Referenzzeitraum selbst erbracht -Kriterium 1d Projektstufe V mit den
Handlungsbereichen A-E in Anlehnung an §2 AHO im Referenzzeitraum selbst erbracht -
Kriterium 2 Gesamtbaukosten gem. DIN 276 KG 200-700 (brutto) in Euro Hier gilt fir Referenz
1: £12 Mio. € = 0 Pkt.; = 15 Mio. € =5 Pkt.) Fur Referenz 2: <15 Mio. € = 0 Pkt.; 2 25 Mio. € =5
Pkt. FUr Referenz 3: < 25 Mio. € = 0 Pkt.; =2 35 Mio. € =5 Pkt. Besondere, projektspezifische
Kriterien aus den Referenzen 1-3: - Kriterium 1 Projekt ist ein Generalunternehmer (GU) - oder
Generallibernehmer (GU) -Projekt - Kriterium 2 Projekt beinhaltet Fachlehrséle f. Chemie
/Biologie/Physik oder naturwissenschaftliche Laborraume oder Produktionsstatten. Das
Kriterium kann nur gewertet werden wenn die Flache der Fachlehrsale/Laborraume
/Produktionsstatten mindestens 350 m? betragt. - Kriterium 3 Projekt ist ein Interimsbau/mobile
Raumeinheit/Pavillon. Baustelleneinrichtungen werden nicht als Interimsbauten gewertet, die
Flache des Interimsbaus muss mindestens 2500 m? betragen, sonst kann das Kriterium nicht
gewertet werden — Die Referenzen sind in der ,Liste geeigneter Referenzen® als Anlage zum
Bewerberbogen darzustellen, so dass eine Bewertung anhand der o.g. Kriterien ermoglicht
wird. Die detaillierte Bewertung ergibt sich aus der Auswahlmatrix. — FUr jede Referenz
werden daruber hinaus folgende Angaben erwartet: Kontaktdaten des Auftraggebers mit
Namen des Ansprechpartners, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail; Beschreibung der
erbrachten Leistung; Wert der erbrachten Leistung und Angaben zu den erbrachten
Projektstufen. Zudem ist anzugeben, ob die Leistungen als vollstandige Eigenleistung, mit
Nachunternehmern oder in Kooperation mit anderen Unternehmen erbracht wurden, sowie die
Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die Leistungen nicht vollstandig als Eigenleistung
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erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen als Eigenleistung erbracht wurden. —
Mindestbedingung fur die grundsatzliche Wertbarkeit einer Referenz ist die Erbringung von
mindestens einer der Projektstufen 2-5, Handlungsbereiche A-E, im 0.g. Referenzzeitraum,
Wenn die Mindestbedingung nicht erfullt ist, kann die gesamte Referenz nicht gewertet
werden. Zum Ausschluss des Teilnahmeantrags fuhrt dies fur sich aber nicht. — Eine
Projektstufe gilt dann als im Referenzzeitraum erbracht, wenn sie innerhalb des
Referenzzeitraums abgeschlossen worden ist. Der Beginn der Projektstufe kann hingegen
auch schon vor diesem Zeitraum liegen. — Die bestmogliche Bewertung wird nur erreicht,
wenn die max. zulassige Anzahl an Referenzen (s.0.) die o0.g. Kriterien vollumfanglich erfullen.
Bei den besonderen, projektspezifischen Kriterien aus den Referenzen wird jedes einzelne
Kriterium als vollumfanglich erfullt betrachtet, wenn es bei mindestens einem wertbaren
Referenzprojekt nachgewiesen wird. Die teilweise Erflllung der 0.g. Kriterien flhrt nicht zum
Ausschluss, sondern zu einer entsprechend geringeren Bewertung. Der Minchner Stadtrat
strebt bis 2035 Klimaneutralitat an. Wichtige Aspekte sind der Einsatz nachwachsender
Rohstoffe, aufgewendete graue Energie, kreislaufgerechtes Bauen sowie ReUse- und
Recyclingmaterialien. Neubauten sollen in Holz- oder Holzhybridbauweise mit
Gebaudebegrinung errichtet werden. Fordermittel und Nachhaltigkeitszertifikate sollen
Qualitat und Umweltaspekte sichern. Planung und Umsetzung missen sparsam und
wirtschaftlich sein, wobei Folgekosten Uber die gesamte Nutzungsdauer einzubeziehen sind.
(siehe Grundsatzbeschluss Il Klimaneutrales Minchen 2035 und klimaneutrale
Stadtverwaltung 2030: Von der Vision zur Aktion) https://risi. muenchen.de/risi/sitzungsvorlage
/detail/6895803
Grundsatzbeschluss_Il_Anlage_3b_Fachgutachterlich_empfohlenes_Massnahmenpaket.pdf)
Ta kpiTpia Ba xpnoigotroinBouyv yia TNV €TTIAOYH Twv uTToWn@iwv Tou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

NMAnpo@opieg oXeTIKA pe TO SeUTEPO OTASIO o€ Siadikaoia dUo oTadiwv:

EAGx10T0G apIBudS utTown@iwy TTou Ba KANBoUV va CUPPETAOXOUV OTO BEUTEPO OTABIO TNG
d1adikaaciag: 3

MéyioTog apiBudg utrown@iwv TTou Ba KANBoUV va CUPPETAOXOUV OTO OEUTEPO OTADIO TNG
d1adikaaciag: 5

H diodikaoia die¢ayeTal oe dI0dOXIKEG PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPICUEVOI CUPUETEXOVTEG PNTTOPEI
Va OTTOKAEIOTOUV

O ayopaoTAg diatnpei To dikaiwpa va avaBéael Tn ouupacn BACE! TwV APXIKWY TTPOCPOPWV
XWPIG TTEPAITEPW DIATTPAYUATEUCEIG

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitpio:
Eidog: MoiotnTa
Ovouaaia: Siehe Vergabeunterlagen Formblatt 111.16.1
Mepiypaon): Die Qualitat ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle (Unter-)Kriterien und
deren Wichtung sind in den Vergabeunterlagen (Formblatt 111.16.1) aufgefiihrt.
Katnyopia tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)
ApIBuOGS KpiTnpiou avaBeong: 80
Kpitfpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Siehe Vergabeunterlagen Formblatt 111.16.1
Mepiypaen: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle (Unter-)Kriterien und deren
Wichtung sind in den Vergabeunterlagen (Formblatt 111.16.1) aufgefihrt.
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
ApIBuOG KpiTnpiou avaBeong: 20
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AITIoOAGYnoN TNG KN avaypaeng Tng otdduiong Twv Kpitnpiwv avaBeong: Die Gewichtungen
der Zuschlagskriterien sind in den Vergabeunterlagen Formblatt 111.16.1 aufgelistet.

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocwyv
FAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival ETTIOAUWG dl0BEaIua Ta Eyypaga TnG dnudoiag oUuBaong: YEPUAVIKA
MpoBeouia aItuaTog yia Tapoxr mpocBeTwy TAnpoopiwv: 05/08/2026 13:00:00 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikng Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtrng
AieBuvon Twv gyypaewy TnG dnudoiag ouuBaong: hitps://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/1/tenderld/291962
Ad hoc diauAog emmikoIvwviag:
Ovoupaocia: https://www.meinauftrag.rib.de
URL.: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12. Opol dnuooiwv cuppacewv
‘Opol1 utrofBoAng:
HAeKTPOVIKY) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
Aig0Buvon yia uttoBoAn: https://www.meinauftrag.rib.de
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TIPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv ETITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv aiIrqoewy cuppetoxng: 11/08/2026 13:00:00 (UTC+01:00) Qpa
Kevtpikig Eupwtrng, Bepivr) wpa AuTikAG Eupwting
NMAnpo@opieg TTou PTTOPOUV Va CUUTTANPWOOUV PeTA TN AREN TnG TTpoBecuiag uTToBOARG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTH, OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCQPEPOVTA TTOU
AgiTrouv ptTopoUv va uttoAnBouv apydTtepa.

MpbdoBeTeg TANPOoYopics: Siehe § 56 VgV.

‘Opol Tng ocuupaong:

H oUuBaon mpétmel va ekTeAEiTal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA Pe TNV eKTEAEON TNG oUPPBaonG: siehe Auftrags-/Vergabeunterlagen.

HAekTpOVIKH TIHOAGYNON: ETiTpéTTeTal

©a xpnoipoTtroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: vai

Oa xpnoihoTToIiNBei NAEKTPOVIKA TTANPWUNR: vai

NouIKA pop@r) TTou TTPETTEI va AdBElI N opdda TTpoc@epOVTWY GTNV OTToia avaTiBeTal n cuupfacn
: Bewerbergemeinschaften mussen im Falle der Angebotsbearbeitung eine
Bietergemeinschaft bilden. Bietergemeinschaften missen im Auftragsfall eine
Arbeitsgemeinschaft bilden, bei der alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15. Texvikég
Zuuguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPopieg, diapecoAdBnon Kal TTpoocPuUyn
Opyaviopog Tpoo@uyng: Vergabekammer Stidbayern
MAnpoopieg OXETIKA WeE TIG TTpoBeopieg eTavecETaong: Der Nachprifungsantrag ist nach §
160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
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Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; Verstélie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, mussen spatestens
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spatestens bis zum
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprufungsantrag ist
ebenfalls unzulassig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswyv: Landeshauptstadt Minchen, Baureferat

Opyaviopog TTapoxng ekTog diadikTuou TTPpOoRacng oTa £yypaga tng dnudaciag ouppaong:
Landeshauptstadt Minchen, Baureferat

Opyaviopog TrapaAaBnig airqoewy ocuppetoxng: Landeshauptstadt Minchen, Baureferat
Opyaviopog eTTegepyaciog Twy TTpoo@opwv: Landeshauptstadt Minchen, Baureferat

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Etrionun ovouaoia: Landeshauptstadt Midnchen, Baureferat
Ap1Bu6S karaxwpiong: 09162000-ZRE1000000-09
Tayudpopuikn dieuBuvaon: Friedensstralle 40
MéAN: Mldnchen
TaxudpouIKOG KwdIKaG: 81671
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Xwpa: Meppavia
Email: bekanntmachungen.vz2.bau@muenchen.de
TnAépwvo: 000
HAekTpovikr) dieuBuvon: https://stadt. muenchen.de/rathaus/verwaltung/baureferat.html
MpowiA ayopaoTh: https://vergabe.bayern.de
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTAg
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswy
Opyaviopog TTapoxng ekTog diadikTuou TTPOoRaong aTa £yypaga Tng dnudoiag cuupaong
Opyaviopog TTapaAaBig aAITACEWY CUPPETOXAG
Opyaviopog eTTECEPYATIOg TWV TTPOTPOPWV

8.1. ORG-0002
Emionun ovopaaoia: Vergabekammer Stidbayern
ApiBudg karaxwpiong: 09-0358002-61
Taxudpouikr) dicuBuvon: Maximilianstralle 39
MéAN: Mldnchen
TaxudpopIKOg KwdIkag: 80538
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Xwpa: Meppavia
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
TnAépwvo: +49 89 2176-2411
®dag: +49 89 2176-2847
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
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Opyaviopog TTPOcPUYNG

8.1. ORG-0003
Etrionun ovopaaia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg kataxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53119
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Aol autou Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpo@opisg TpokApUENG

AvayvwpIioTIKO/Ekdoaon TTpokrpuéns: 207afad4-3781-4c3c-b00e-f4ba9599dccf - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpokrpugn cupBaong 3 cuuBacng TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog mrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmooToArng Tng Tpoknpuéng: 09/07/2026 10:44:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng

MAWooEeg OTIG OTToiEG DIATIBETAI ETTIONUA N TTOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApIBud¢g dnuoaicuong TnNG TTpokApuENnG: 477223-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 131/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 10/07/2026
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